
  

Gemeindeversammlung 
20. September 2009

Tagesordnung

1.       Visitation der Gemeinde durch den Kreissynodalvorstand
   (Skriba Pfarrerin Marion Greve)

2.       Bericht über die finanzielle Situation der Gemeinde
   (Finanzkirchmeisterin Anne Hagemann)

3.       Ausbau des Kindergartens zur Aufnahme von Kindern unter drei Jahren
   (Vorsitzender Dr. Claudio Nedden-Boeger)

4.       Konzeptionelle Neuausrichtung des Kindergottesdienstes
   (Pfarrer Jörg Herrmann)

5.       Künftige Gestaltung der Abendmahlsfeier
   (Pfarrerin Sabine Grüneklee-Herrmann)

6.       Errichtung einer Gemeindesatzung
   (Vorsitzender Dr. Claudio Nedden-Boeger)

7.       Verschiedenes
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1. Visitation

• Von heute (20. September 2009) bis zum 8. 
November 2009 findet eine Visitation unserer 
Gemeinde durch den Kreissynodalvorstand des 
Kirchenkreises Essen statt.

• Es berichtet Frau Pfarrerin Marion Greve,
      (Skriba des Kirchenkreises Essen)
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2. Finanzielle Situation

• Haushalt der Gemeinde:
      Einnahmen und Ausgaben

• Freiwilliges Gemeindegeld

• Evangelische Stiftung Essen-Heisingen
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2. Finanzielle Situation - Einnahmen
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2. Finanzielle Situation - Ausgaben

Kindergarten
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Jugendhaus

Verwaltung

Kirche und Kirchenmusik

Allg. Gemeindearbeit,
Gemeindehaus,
Pfarrdienst



  

Gemeindeversammlung 
20. September 2009

2. Finanzielle Situation

• Freiwilliges Gemeindegeld 2008
10.825,25 €

• Anteil MarkiseKindergarten 

• Mitarbeiter im Jugendhaus im geringfügigem 
Beschäftigungsverhältnis

• Erzieherin als Entlastungskraft mit 4 bzw. 8 
Wochenstunden
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2. Finanzielle Situation

• Ev. Stiftung Essen-Heisingen
Stiftungsvermögen 82.800,- €

• 'Zustiftung'

• Zinsen wurden dem Stiftungsvermögen 
zugeführt
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3. Kindergartenausbau

• Die Öffnung für Kinder unter drei Jahren ist 
politisch gewollt und deshalb für uns strategisch 
erforderlich

• Für eine neue Betriebserlaubnis müssen 
bauliche Voraussetzungen erfüllt werden

• Die Finanzierung ist darstellbar

• Die Umstellung ist vorstellbar im 
Kindergartenjahr 2011/2012
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3. Kindergartenausbau

• Im Ergebnis bedeutet das:

Zwei Gruppen mit jeweils 
     
      14 bis 16 Kindern im Alter von 3 bis 6 Jahren
      sowie 4 bis 6 Kindern im Alter von 2 Jahren
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4. Kindergottesdienst

• Seit dem 23. August laden wir zu einem 
Kindergottesdienst parallel zum Hauptgottes-
dienst in die Pauluskirche ein

• Nach einem gemeinsamen Beginn gehen die 
Kinder nach dem Eingangspsalm mit einem 
Segenswort und der Kindergottesdienstkerze ins 
Gemeindehaus

• Nach den Gottesdiensten treffen sich alle zum 
Kirchencafé im Foyer des Paulushofes
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4. Kindergottesdienst

• Dadurch soll es Familien ermöglicht werden, 
gemeinsam den Gottesdienst zu besuchen.

• Der Kindergottesdienst wird von einem 
ehrenamtlichen Team vorbereitet und gestaltet

• Für die Vorbereitungen im Gesamtteam mit der 
Festlegung der Termine und Themen ist 
weiterhin Pfarrer Herrmann zuständig 
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5. Abendmahlspraxis

• In Erinnerung an Jesu letztes Mahl feiern wir in 
unserer Gemeinde regelmäßig das Abendmahl

• Unsere Praxis:
• Wir versammeln uns in Kreisen von ca. 20 

Personen um den Altar
• Zu den Oblaten reichen wir im ersten Kreis 

Traubensaft
• In allen weiteren Kreisen reichen wir Kelche mit 

Wein
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5. Abendmahlspraxis

Problemanzeige:

• Viele Teilnehmenden behalten ihre Oblate 
und tunken sie in den Kelch ein (Intinctio)

• Es gibt Ängste vor Ansteckung

• Andere Teilnehmende wollen nicht auf den 
Gemeinschaftskelch verzichten

• Einzelkelche würden dieses Problem lösen
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5. Abendmahlspraxis

Lösungsvorschlag:

• Wir bieten in Zukunft sowohl den 
Gemeinschaftskelch als auch Einzelkelche an

• An der Praxis von Traubensaft im ersten Kreis 
ändert sich nichts
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6. Gemeindesatzung

• Die bisherigen Gremien bleiben erhalten

• Stärkung der Ausschüsse durch Zuweisung von 
Entscheidungskompetenzen

• Höhere Attraktivität der Mitarbeit in den 
Ausschüssen

• Entlastung des Presbyteriums
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7. Verschiedenes

Zeit und Raum 
für Fragen, 

Anregungen, 
Kritik etc.


	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16

